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 Lebenslauf 

Sabine Georgi 
Wohnort: Berlin, Deutschland 
Geburtsjahr: 1976 
Nationalität: Deutsch  
 

Unabhängigkeit: (+) 

 
Hauptberufliche Tätigkeit:  
Executive Director DACH, ULI – Urban Land Institute 

 

Beruflicher Werdegang 

seit Mai 2021  Executive Director DACH, ULI – Urban Land Institute 

2019 bis 2021 Country Managerin, RICS Deutschland 

2018 bis 2019 Head of Business Development, RICS Deutschland 

2013 bis 2018 Abteilungsleiterin Immobilien- und Kapitalmärkte, ZIA Zentraler 
Immobilien Ausschuss e.V., Berlin 
 

2008 bis 2013 
 

Beraterin / Referentin, ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss e.V., 
Berlin 
 

2007 bis 2008 
 

Stellv. Leiterin des Stabes einschl. Controlling, BBT Gruppe, Berlin 
 

2005 bis 2007 
 

Unternehmensweite Marketingleiterin, BBT Gruppe, Berlin 
 

2003 bis 2005 
 

Unternehmensberaterin und Direktorin, BBT GmbH, Berlin 
 

1999 bis 2003 Referentin des Vorstands, BBU Verband Berlin-
Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V., Berlin 

 

Ausbildung 

2010 bis 2011 Postgraduierten-Programm an der IREBS Immobilienakademie 
Internation Real Estate Business School Universität Regensburg 
und DVFA Deutsche Vereinigung für Finanzanalyse und Asset 
Management, Certified Real Estate Investment Analyst 

1996 bis 1999 Duales Studium der Immobilienwirtschaft an der Berufsakademie 
Berlin, Abschluss als Diplom-Betriebswirtin (BA) 
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Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten oder vergleichbaren in- 
und ausländischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: Keine  

 
Spezialkenntnisse gem. Kompetenzmatrix des Aufsichtsrats u. a. in dem Themenfeld 
Vertrautheit mit dem Immobiliensektor und dem Projektentwicklungsgeschäft sowie dem 
Themenfeld Nachhaltigkeit:  
 
Frau Georgi ist in ihrem aktuellen Arbeitsumfeld bei ULI für die erfolgreiche Positionierung als 
Leadpartner im Bereich ESG mit Bezug auf die Transformation der Städte verantwortlich. Sie 
verantwortet globale Projekte, wie z. B. das „Mapping ESG“, das große Initiativen in Deutschland 
durchleuchtet hat, um auch Grenzen in der Umsetzbarkeit aufzuzeigen oder „C-Change“, bei dem es 
um den Klimawandel geht. Privat ist sie bei der GiF, Gesellschaft für immobilienwirtschaftliche 
Forschung aktiv und hat eine Projektgruppe zur Definition von ESG gegründet. 


